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Bezirksklasse Herren GF

TTC Schwarz-Rot Gifhorn III : SV Groß Oesingen 
Samstag, 11.03.2023, 16:00 Uhr

TTC Schwarz-Rot Gifhorn III stockt Punktekonto in der 
Bezirksklasse Herren GF auf

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Heimerfolg des TTC Schwarz-Rot
Gifhorn III im Spiel der Bezirksklasse Herren GF gegen den SV Groß Oesingen endgültig fest. Beide
Teams hatten in diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für den
TTC Schwarz-Rot Gifhorn III, als auch für den SV Groß Oesingen am Samstagnachmittag
Ersatzspielern an.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Düfer / Klingspon bezwangen Tetzlaff / Lindmüller in einem
sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Wie dramatisch
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz
endete. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Wolze / Kolmer bei ihrer Vier-Satz-Niederlage
von Swit / von der Ohe dann doch niedergerungen worden. Es dauerte eine Weile, bis Möhle /
Erhardt ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Swit / Schulze hinnehmen mussten. Letztlich ging der
Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Wie ausgeglichen dieses Doppel
war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Nach den
ersten Partien standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Beim 3:1-Sieg von Maik Düfer gegen Gernot
Tetzlaff ging nur der erste Satz verloren. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Thorsten Swit
wurden im Anschluss Manfred Wolze unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Anschließend war dann
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Einen Sieg verpasste Sven
Klingspon beim 8:11, 17:15, 6:11, 7:11 gegen Timon Heers, obwohl er als deutlicher Favorit in das
Match gegangen war. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Jörg Lindmüller war im Anschluss
wiederum der Gastgeber Carsten Möhlegingen die beiden doch als etwa Gleichstark in das Match.
Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Einen sicheren Punkt
für seine Mannschaft holte daraufhin Andreas Erhardt bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen - -.
Deutlich nach Sätzen war dagegen die Drei-Satz-Pleite von Hans-Jürgen Kolmer gegen Ernst-Adolf
von der Ohe, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie
ausgehen konnte. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:5. Glücklich über
seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Thorsten Swit war danach wiederum der Gastgeber Maik Düfer, ging
er doch zumindest auf dem Papier als Außenseiter in die Partie. Durch dieses Ergebnis liegen die
Saison-Bilanzen nun bei 20:3 für Düfer und 18:5 für Swit seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Recht
kurzen Prozess machte nachfolgend Manfred Wolze beim 3:0 mit Gernot Tetzlaff. Mit dem Erfolg in
diesem Spiel steht Tetzlaff nun bei einem Sieg und 7 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Nur
einen Satz verlor Sven Klingspon bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Jörg Lindmüller und holte
somit einen Punkt für seine Mannschaft. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von
beiden im Einzel nun bei 8:5 (Klingspon) und 8:13 (Lindmüller). Der neue Zwischenstand war 7:5.
Völlig ungefährdet war danach der Sieg von Carsten Möhle gegen Timon Heers nicht, aber mehr als
ein Satz ging beim 11:9, 9:11, 11:4, 51:49 nicht verloren. Bemerkenswert war hierbei der vierte Satz,
der erst nach 100 Punkten mit einem Satzerfolg für Möhle endete. Recht kurzen Prozess machte am
Nachbartisch Andreas Erhardt beim 11:9, 11:7, 11:8 mit Ernst-Adolf von der Ohe. Mit dem letzten
Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.
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Nach diesem Sieg geht der TTC Schwarz-Rot Gifhorn III am 24.03.2023 mit Rückenwind ins nächste
Spiel gegen den TSV Fortuna Bergfeld, während der SV Groß Oesingen am 18.03.2023 gegen den
TTC Grassel versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTC Schwarz-Rot Gifhorn III

Doppel: Düfer / Klingspon 1:0, Wolze / Kolmer 0:1, Möhle / Erhardt 0:1 
Einzel: M. Düfer 2:0, M. Wolze 1:1, S. Klingspon 1:1, C. Möhle 2:0, A. Erhardt 2:0, H. Kolmer 0:1 

 SV Groß Oesingen
Doppel: Swit / von der Ohe 1:0, Tetzlaff / Lindmüller 0:1, Swit / Schulze 1:0 
Einzel: T. Swit 1:1, G. Tetzlaff 0:2, J. Lindmüller 0:2, T. Heers 1:1, E. Ohe 1:1


